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Postulat „Bessere Sichtbarkeit für das Föte de la Musique“ 

Thomas Bieri (SVP), Fraktion SVP, 

Antrag 

Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen: 

1. Welchen Anteil die Stadt Thun bei der Organisation des F&te de la Musique übernehmen könnte 

und wie ein Ausbau der Unterstützung grundsätzlich aufgebaut werden könnte? 

2. Welche Rolle das F&te de la Musique im Projekt «Kulturhauptstadt der Schweiz» haben könnte? 

3. Ob die Entwicklung/Planungssicherheit des Anlasses mit einem Leistungsauftrag langfristig 

verbessert werden könnte? 

Begründung 

Das Föte de la Musique ist eine Veranstaltung, bei der Amateur- und Berufsmusiker, Performer im Bereich 

Musik, DJs usw. im Öffentlichen Raum honorarfrei auftreten. Sie findet jedes Jahr am 21. Juni, dem 

kalendarischen Sommeranfang, statt. Die F&te de la Musique wird z. B. in Belgien, Deutschland, Frankreich, 

Griechenland, Italien, Österreich, Polen, der Schweiz, Slowenien, Tschechien, der Türkei und Ungarn gefeiert. 

Die Veranstaltung hat 1982 mit einem Straßenfest in Paris begonnen und gilt inzwischen als das größte 

Musikfest der Welt. Im Jahr 2022 wurde die F&te de la Musique weltweit in rund 1300 Städten, davon über die 
Hälfte in Europa, gefeiert. 

Im Juni 2025 war ich während des Fö&te de la Musique in Frankreich in den Ferien und habe festgestellt, dass 

diese Musikfest für die gesamte Bevölkerung eine viel grössere Bedeutung hat als bei uns in Thun. In fast 

allen Städten und Dörfern fanden musikalische Darbietungen statt. Von Klassik zu Jazz über die Blasmusik, 
Disco und vieles mehr konnte gehört und gesehen werden. Sei es in der Innenstadt oder in einem Stadtpark, 

jede Location resp. jede Möglichkeit wurde für ein Konzert genutzt. 

Auch in Thun findet das F&te de la Musique statt - Das Organisationskomitee besteht im Kern aus drei 

Personen und arbeitet mit einem rudimentären Budget, wovon auch die Stadt Thun einen Kostenanteil und 

eine allfällige Defizitgarantie übernimmt. Mit dem Latino-Festival besteht eine Kooperation betreffend die 

Infrastruktur. Überlegungen, den Event zu vergrössern oder musikalische Darbietungen in der ganzen Stadt 

durchzuführen scheiterten an den Finanzen wie auch an der personellen Situation. 

Für eine kulturell so vielfältige Stadt wie Thun gehört ein F&te de la Musique dazu. Im Rahmen des Projekts 

„Kulturhauptstadt der Schweiz“ könnte beispielsweise auch das Föte de la Musique mit Unterstützung der 

Stadt Thun besser positioniert und bekannt gemacht werden. Bereits bestehende Infokanäle und Know How 
könnten, wie bereits in den früheren Jahren beispielsweise durch die Kulturabteilung, zur Verfügung gestellt 

werden. 

Dringlichkeit wird nicht verlangt. 
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